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Gesuchte
Fachrichtungen

Anforderungen
an Bewerber

Accenture
Campus Kronberg 1
61476 Kronberg im Taunus
0800 45045045
www.entdecke-accenture.
com

Recruiting-Team
Recruiting.germany@
accenture.com

Wiwi, WiIng,
Physik, Informatik,
ET, Naturwissen-
schaften, Chemie,
Mathematik

Bedarf an
Mitarbeitern:
1.000 in 2009

Entsprechend der jeweiligen Tätigkeit
vorzugsweise Absolventen bzw. Berufs-
einsteiger mit Hochschulabschluss in
den Studiengängen bzw. abgeschlossene
Berufsausbildung im IT-Bereich

A.T.Kearney GmbH
0221 1377-0
www.atkearney.de

Recruiting Central Europe
0221 1377-2282
recruiting_central_europe@
atkearney.com

Alle, insbesondere
Ingenieurswissen-
schaften, Natur-
wissenschaften,
(Wirtschafts-)
Informatik, Wiwi

Für den Einstieg als (Senior) Business
Analyst:

exzellenter Schul- und Universitäts-•
abschluss
mehrere Praktika in renommierten•
Unternehmen
Auslandserfahrung•
ausgezeichnete Englisch-Kenntnisse•
hohe analytische Begabung,•
eine strukturierte Arbeitsweise
sehr gute Kommunikationsfähigkeiten,•
soziale Kompetenz
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Gern genommen:
Techniker als Consultants

Grundsätzlich sind die Einstiegschancen bei Unterneh-
mensberatungen für Absolventen technischer Fachrichtun-
gen gut. Ingenieure bringen neben technischer Expertise vor
allem analytische Fähigkeiten mit. Von Eva Wagner

Da Beratungen ihre Projekte gern von verschiedenen Blickwinkeln aus
betrachten, werden neben Wirtschaftswissenschaftlern auch Natur-
wissen- und Geisteswissenschaftler gesucht – und eben Ingenieure.
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Bachelor/Master
willkommen?

Mitarbeiter/
Standorte

Spezialisiert
auf...

Wir suchen
Ingenieure, weil...

Ja Weltweit 180.000 Management-
beratung,
Technologie,
Outsourcing

Ja Weltweit 2300

Düsseldorf,
Frankfurt, Stuttgart,
München, Berlin

... sie ihr technisches Wissen
hervorragend in unsere Projekte
einbringen können und unsere
Teams von unterschiedlichen
Ausbildungshintergründen der
Teammitglieder profitieren.

B
ra

nc
he

ns
pe

ci
al

»Wie BWLer müssen sie komplexe Zusammenhänge verstehen«, er-
läutert Diana Eid, Recruiting Manager & Head of Recruiting bei Bain,
»das fehlende betriebswirtschaftliche Grundlagenwissen erlernen
Nicht-BWLer beim Einstieg in einem Mini-MBA.«
Interessant kann auch der Einstieg bei einer Inhouse-Beratung wie Sie-
mens Management Consulting sein, wie Bianca Meyer betont: »Sie bau-
en im Unternehmen ein exzellentes Branchenwissen auf und erhalten
tiefe Einblicke.« Vor allem der Aufbau des persönlichen Netzwerks sei ein
großes Plus, findet die 34-Jährige, die bei Siemens Management Con-
sulting das Consultant Recruiting und Personalmarketing verantwortet.

Wer noch nicht abschätzen kann, ob er sich für den Beraterberuf eignet,
sollte sich um die Aufnahme in eine studentische Unternehmensberatung
bemühen. Interessenten durchlaufen in der Regel eine Anwartschaft von
sechs Monaten, bevor sie bei Projekten mitarbeiten dürfen. Dabei wen-
den sich Unternehmen mit Fragestellungen an die studentischen Berater
und diese erstellen zunächst einmal ein Angebot. Bekommt die Gruppe
den Zuschlag, kann das Projekt selbständig bearbeitet werden.

Berater auf Probe
In der Regel finden sich dabei Teams von zwei bis zu zehn und
mehr Studierenden zusammen. Die Arbeit wird je nach Angebot
mit Tagessätzen von 150 bis 250 Euro vergütet. »Wobei man ge-
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stehen muss, dass man auch mal wesentlich mehr Tage arbei-
tet als ursprünglich kalkuliert«, erklärt Daniel Pruss von MeinProf.
de, der regelmäßig für den CCT e.V. an der TU Berlin arbeitete.
Der Vorteil einer solchen Arbeit liegt in der Erfahrung, die sich so bereits
als Student in Projekten erwerben lässt. Da für jedes Projekt vom zustän-
digen Team eine GbR (Gesellschaft bürgerlichen Rechts) gegründet wird,
stehen Sie in direkter Verantwortung Ihrem Auftraggeber gegenüber.

Chancen als Bachelor oder Master
Mittlerweile, da die endgültige Umstellung auf die Abschlüsse Bachelor
und Master an deutschen Hochschulen immer näherrückt, haben sich
auch die meisten Unternehmen darauf eingestellt. Die Unternehmens-
beratungen bilden da keine Ausnahme: Beratungen wie Accenture,
A.T. Kearney oder auch Bain & Company heißen Bachelors wie Master
gleichermaßen willkommen. Bei Booz & Company nehmen Bachelors
an einem neun- bis zwölfmonatigen Consultant-Programm teil. Wer
sich bewährt, bekommt anschließend die Möglichkeit, direkt einen

Gesuchte
Fachrichtungen

Anforderungen
an Bewerber

Bain & Company, Inc.
Karlsplatz 1
80335 München
www.bain.de/karriere

Philip Büsing
089 5123-1999
philip.buesing@bain.com

Alle
Fachrichtungen

Bedarf an
Absolventen:
Zirka 100

exzellente Studienleistungen•
relevante Praxis- und Auslandserfahrung•
(Beratungserfahrung nicht zwingend
erforderlich)
hervorragende analytische Fähigkeiten•
außeruniversitäres Engagement•
Unternehmergeist•
Humor•
Begeisterung für die Arbeit im Team•

Booz & Company GmbH
Zollhof 8
40221 Düsseldorf
www.booz.com/de

Klaus Töpfer
0211 3890-0
karriere@booz.com

Alle Fachrichtun-
gen

Bedarf an
Absolventen: 70

exzellente Hochschulleistungen•
sehr gute analytische Fähigkeiten•
Praxis- und Auslandserfahrung sowie sehr•
gute Englischkenntnisse
Kreativität, Motivation, Teamspirit, soziale•
Kompetenz, Kommunikationsstärke,
Humor und Gelassenheit

CTcon GmbH
Burggrafenstraße 5a
40545 Düsseldorf
www.ctcon.de

Thomas Erfort
0211 577903-62
recruiting@ctcon.de

Wirtschaftsingeni-
eurwesen, BWL,
VWL, Wirtschafts-
informatik

Laufender Bedarf
an Absolventen

Ökonomischer Hintergrund, Unternehmer-
geist, ausgezeichnete analytische Fähigkei-
ten, hohe Sozialkompetenz, Humor

34
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Master oder nach weiteren zwei Jahren einen MBA zu absol-
vieren. Absolventen mit einem Master- oder Diplomabschluss
steigen direkt als Senior Consultant ein, Anfänger mit ei-
nem PhD oder MBA als Associates. Ähnlich wird dies bei
Roland Berger Strategy Consultants gehandhabt:
Bachelors starten als Consulting Analyst, Mas-
terabsolventen als Junior Consultants.
Wesentlich höher für den Einstieg liegt die
Messlatte bei Unternehmen wie CTcon: Hier wird
ein Master vorausgesetzt, am besten ergänzt
durch eine Promotion oder ein Zweitstudium.
Auch die Inhouse-Beratung von Siemens,
Siemens Management Consulting, verlangt
bei einer Anstellung als Consultant einen
Master- bzw. Diplomabschluss einer Univer-
sität. Bachelor-Studenten steht die Möglich-
keit eines Praktikums offen. Auch die TMG

Bachelor/Master
willkommen?

Mitarbeiter/
Standorte

Spezialisiert
auf...

Wir suchen
Ingenieure, weil...

Ja Weltweit 4300, im
deutschsprachigen
Raum 430

Im deutschsprachi-
gen Raum: Düssel-
dorf, Frankfurt a.M.,
München, Zürich

Managementbe-
ratung, Technolo-
gie, Outsourcing

... sie über sehr gute analytische
Fähigkeiten verfügen und dadurch
leicht Zugang zu betriebswirtschaft-
lichen Fragestellungen finden bzw.
bereits über diese verfügen (Wirt-
schaftsingenieuren). Beides sind
Grundvoraussetzungen für eine
Berufstätigkeit bei Bain & Company.

Bachelors neh-
men an einem
9-12 monatigen
Consultant-
Programm teil;
anschließende
Möglichkeit zum
Master- oder
MBA-Studium.
Diplom-/Master-
ansolventen: Ein-
stieg als Senior
Consultant

Weltweit mehr als
3.300, im deutsch-
sprachigen Raum
580

Düsseldorf, Berlin,
München, Wien,
Zürich

Wir arbeiten
zusammen mit
unseren Klienten,
um die Heraus-
forderungen
globaler Märkte
zu meistern und
nachhaltiges
Wachstum zu
schaffen.

... wir viel Wert auf Vielfalt in unse-
ren Teams legen: Gerade Ingenieu-
re können mit ihren mathematisch-
analytischen Fähigkeiten vor allem
auch den technischen Hintergrund
verstehen – ein großer Vorteil und
ein Spagat, der flexibles Denken
schult und Beratungstüren öffnet.

Master-
Abschluss,
gerne Promotion/
Zweitstudium

Zirka 80

Bonn, Düsseldorf,
Frankfurt, München,
Vallendar

Unternehmens-
steuerung

... wir deren analytische Fähigkei-
ten & strukturierte Arbeitsweise
schätzen und seit vielen Jahren
hervorragend mit Ingenieuren in
der Managementberatung zusam-
menarbeiten.
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
Wann: 12./13. November 2008

9.30 bis 16.30 Uhr

Wo: Auf dem Campus der

Leibniz Universität Hannover

   
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Technologie Management Gruppe verlangt mindestens einen Master,
favorisiert aber sogar den Titel Dr.-Ing.

Die besten Hochschulen
Die Hochschulen, die in den einschlägigen Rankings sehr gut bis gut
abschneiden, sind auch für Unternehmensberatungen erste Wahl, wo-
bei es natürlich auch auf das Fach ankommt und vor allem die Studi-
endauer und die erzielten Ergebnisse. Aber auch wer an einer so ge-
nannten Massen-Uni studiert, hat durchaus Chancen, sollte aber darauf
schauen, dass er für entsprechende Praktika oder Auslandssemester

Hier haben Sie es nicht mit zwei, sondern mit drei Größen zu tun. Im Prinzip ändert sich an der Vor-
gehensweise im Vergleich zum einfachen Dreisatz nichts. Sie müssen jetzt nur schrittweise vorgehen:
Rechnen Sie zuerst aus, wie lange eine Maschine für zwölf Platten braucht. Sie braucht natürlich vier-
mal so lange wie vier Maschinen, also 24 Stunden. Berechnen Sie davon ausgehend in einem zweiten
Schritt, wie lange acht Maschinen für zwölf Platten brauchen. In einem dritten Schritt müssen Sie jetzt
ausrechnen, wie lange acht Maschinen für eine Platte brauchen, nämlich 15 Minuten. In einem letzten
Schritt können Sie nun durch eine einfache Multiplikation bestimmen, wie lange acht Maschinen für 18
Stahlplatten brauchen. Die Lösung ist: 4,5 Stunden.
Doch Achtung! Dieses Ergebnis stimmt nur, wenn man davon ausgeht, dass sich die Maschinen die
Arbeit an einer Platte teilen können. Eine Maschine braucht pro Platte zwei Stunden. Aber kann man
die Arbeit an einer einzelnen Stahlplatte wirklich mit acht Maschinen schneller machen? Wenn man
davon ausgeht, dass sich die Maschinen die Arbeit an einer Platte nicht teilen können, dann sind nach
vier Stunden 16 Platten fertig. Zwei Maschinen müssen dann noch je zwei Stunden länger arbeiten um
die restlichen beiden Platten fertig zu machen. Dann brauchen die Maschinen insgesamt auch sechs
Stunden, also genau so lange wie für zwölf Platten. Wenn Sie diesen Einwand beim Interview vorbrin-
gen, sieht Ihr Gegenüber, dass Sie nicht nur theoretisch denken und rechnen können, sondern dass
Sie auch ein praktisches Verständnis haben.

Buchtipps

Das Insider-Dossier: Bewerbung
bei Unternehmensberatungen.
Consulting Cases meistern,
4. Auflage, squeaker.net-Verlag, ISBN
9783940345004, Preis 29,90e

Karriere machen. Der Weg in die
Unternehmensberatung 2008/2009.
Consulting Case Studies erfolgreich
bearbeiten, M. Hartenstein, F. Billing,
Chr. Schawel, M. Grein: 7. Aufl. 2008,
Gabler, ISBN 9783834905826,
Preis 29,90e

Brainteaser

Zwölf Stahlplatten können in sechs Stunden
an vier Maschinen verarbeitet werden. In
welcher Zeit können dann an acht Maschinen
18 Stahlplatten verarbeitet werden?
(Kapitel 1, 10: Stahlplatten)

Dieser Brainteaser wurde dem Buch »Das In-
sider-Dossier: Brainteaser im Bewerbungsge-
spräch. Die 120 häufigsten Aufgaben gelöst«
aus dem squeaker.net-Verlag entnommen.

✱
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sorgt. Fachhochschulabsolventen haben bei den Strategieberatungen keine
Chance, bei spezialisierteren Beratungen und kleineren Häusern sieht das
teilweise anders aus.

Praktika in Beratungen
Wer die Chance bekommt, ein Praktikum in einer Unternehmensberatung
zu absolvieren, sollte die Gelegenheit nutzen. So bekommt man schnell
ein Gefühl dafür, ob einem der Job liegt – oder eben nicht. Die Beratungen
selbst freuen sich natürlich darüber, Kandidaten vorab kennenzulernen und
besser einschätzen zu können. Daher werden in den Anforderungen an die
Bewerber ausdrücklich relevante Auslands- und Praxiserfahrung verlangt.
Diana Eid, Recruiting Manager der Unternehmensberatung Bain & Company,
hält zudem Eigenschaften wie »Unternehmergeist, Leistenschaft, gesunden
Pragmatismus und Kreativität für unabdingbar«.
Auch Praktika in renommierten Unternehmen werden gern gesehen, so dass
sich Consulting-Aspiranten schon frühzeitig auf ihr späteres Berufsleben ein-
stellen sollten.

Bewerbung in Unternehmensberatungen
Damit Sie unter den anderen Bewerbern hervorstechen, sollten Sie bei Ihrer
Bewerbung — wie sonst übrigens auch immer — besondere Sorgfalt walten

Gesuchte
Fachrichtungen

Anforderungen
an Bewerber

IBM Deutschland
Pascalstraße 100
70569 Stuttgart
www.ibm.de

Recruitment-Team
0711 785-5900
jobs@de.ibm.com
www.ibm.com/
employment/de

Wiwi, WiIng,
WiInfo oder
verwandte
Fachrichtungen;
Mathematik,
Physik,
ebenso vergleich-
bare BA-/MA-
Studiengänge

gute Abschlusszeugnisse•
einschlägige Praktika in den relevanten•
Bereichen, verhandlungssicheres Eng-
lisch, eigenständiges Arbeiten, Teamfä-
higkeit und gute Kommunikations- und
Präsentationsfähigkeiten
Flexibilität, sicheres Auftreten•
hohe Motivation•

McKinsey & Company, Inc.
www.karriere.mckinsey.com

Ellen von Storch
0221 208-7510
bewerbung@mckinsey.com

Alle
Fachrichtungen

Bedarf an
Absolventen:
zirka 250

Sehr gute Studienleistungen•
analytische Fähigkeiten•
vielseitige Persönlichkeiten•

Roland Berger Strategy
Consultants
Mies-van-der-Rohe-Straße 6
80807 München
www.rolandberger.com

Jennifer Runde
089 9230-9677
jennifer_runde@
de.rolandberger.com

Alle
Fachrichtungen,
insbesondere
auch Ingenieur-
und Naturwissen-
schaften

Bedarf in 2009:
150 Berater,
120 Praktikanten

exzellente Abitur- und Studienleistungen•
ausgeprägtes Interesse für betriebswirt-•
schaftliche Fragestellungen.
vielfältige Praxiserfahrung durch mehr-•
monatige Praktika
Auslandserfahrung durch Studium oder•
Praktika
sehr gute Englischkenntnisse•
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lassen. Anhand Ihrer Unterlagen muss klar werden, dass sich hier jemand
mit einem Beraterprofil bewirbt. Doch was heißt das genau? Als Berater-
persönlichkeit werden Menschen angesehen, die hervorragende analy-
tische Fähigkeiten mitbringen, andere Menschen überzeugen sowie gut
präsentieren können und erste praktische Erfahrungen in internationaler
Umgebung gesammelt haben. Dass Sie zudem sehr gute Noten und ein
zügiges Studium vorweisen können, versteht sich (fast) von selbst.
Sind Sie zur weiteren Runde eingeladen, werden Ihre analytischen Fähig-
keiten unter Zeitdruck getestet. Die meisten Beratungen arbeiten im Be-
werbungsprozess mit Brainteasern, Case Studies und Logikaufgaben,
die Sie vor mehreren Beratern lösen bzw. auch präsentieren müssen. Da-
bei werden natürlich Ihre mathematischen und logischen Fähigkeiten ge-
testet. Genau so wichtig ist es, dass Sie Ihre Ergebnisse bzw. die Wege
dorthin begründen und auch vertreten können. Dabei sind dann Kreati-
vität und Ausdrucksvermögen gefragt – und Humor. Diese Eigenschaft
wurde in der Zukx-Umfrage bei renommierten Unternehmensberatungen
häufig genannt: Als Berater sind Sie hohem Leistungsdruck und Stress
ausgesetzt; immer wieder haben Sie es mit unterschiedlichsten Men-
schen zu tun. Dabei hilft es oft, sich selbst nicht immer allzu ernst zu
nehmen und auch das Gegenüber durch Humor mit einzubeziehen.

Bachelor/Master
willkommen?

Mitarbeiter/
Standorte

Spezialisiert
auf...

Wir suchen
Ingenieure, weil...

Ja In Deutschland in
2007 rund 21.500

Deutschlandweit
rund 40 Standorte
z.B. in München,
Frankfurt, Stuttgart

Beratung in Pro-
zessen wie z.B.
Supply Chain
Management
und Strategy &
Change

... Sie mit uns und unsere Kunden
mit Ihnen wachsen werden!

Ja Weltweit 2.100

Düsseldorf, Köln,
München, Stuttgart
Hamburg, Berlin,
Wien

Topmanage-
ment-Beratung

... diese durch ihre mathematisch-
naturwissen-schaftlichen und
technischen Grundlagen in der
Lage sind, systematisch an
komplexe Fragestellungen heran-
zugehen.

Bachelorab-•
solventen:
Einstieg als
Consulting
Analyst,
Masterab-•
solventen:
Einstieg
als Junior
Consultant

Weltweit 2.000

36 Büros in
25 Ländern

Strategie-
beratung
für führende
Industrie- und
Dienstleistungs-
Unternehmen
sowie öffentliche
Institutionen

... der Bedarf an exzellent
ausgebildeten Ingenieuren mit
wirtschaftlichem Verständnis in
der Strategieberatung wächst.
In vielen Branchen können
Unternehmen ihre strategischen
Weichen nur dann richtig stellen,
wenn Sie über fundiertes tech-
nisches Wissen verfügen und es
optimal nutzen.
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Gutes Geld für gute Arbeit
Wer als Absolvent bei einer Unternehmensberatung einsteigt, kann in
der Regel nicht damit rechnen, nach 40 Wochenstunden nach Hau-
se zu gehen. 50, 60 oder auch mehr Stunden sind eher die Regel,
die oft beim Kunden vor Ort verbracht werden. Damit verbringt man
Montag bis Donnerstag oft im Hotel, Freitag im Heimatbüro. Doch
die schnelle Taktzahl wird in der Regel mit Spitzengehältern vergütet,
die bereits nach wenigen Berufsjahren weiter in die Höhe schnellen
können.
Laut einer Studie der Vergütungsberatung Personalmarkt steigen Ab-
solventen mit einem Jahresgehalt zwischen 40.800 bis 53.000 Euro
ein. Dazu kommen dann in der Regel weitere Vergünstigungen wie
Handy und Dienstwagen. Mit zunehmender Berufserfahrung steigt
auch der Anteil an erfolgsabhängigen Vergütungen wie Provisionen
oder Boni. Und wer es in den Kreis der Partner schafft, kann dann
als Einkommens-Millionär nach Hause gehen.

Gesuchte
Fachrichtungen

Anforderungen
an Bewerber

Siemens Management
Consulting
St.-Martin-Straße 76
81541 München
www.siemens.com/smc

Andrea Wittmann
089 636-82651
recruiting.smc@siemens.com

(Wirtschafts-)
Ingenieurwesen,
Wirtschaftswissen-
schaften, Natur-
wissenschaften,
Medizin

Master-/Diplomabschluss an einer•
Universität, gerne mit Doppelqualifikation
(MBA oder PhD)
hervorragende akademische Leistungen•
zwei bis drei relevante Praktika•
mindestens sechs Monate Auslandserfah-•
rung durch Studienaufenthalt/Praktikum
sehr gute Deutsch-/Englischkenntnisse•
analytisches und konzeptionelles Denk-•
vermögen, Energie und Humor

The Boston Consulting
Group GmbH
www.bcg.de

Ortrud Görne
089 2317-4429
goerne.ortrud@bcg.com

Alle
Fachrichtungen

Bedarf an Absol-
venten in 2008:
230 Berater,
130 Praktikanten

sehr gute Noten•
erste Auslands- und Praxiserfahrung•
außeruniversitäres Engagement•
hervorragende analytische und•
kommunikative Fähigkeiten

TMG Technologie
Management Gruppe
Schrempfstraße 9
70597 Stuttgart
www.tmg-stuttgart.de

Ulrike Staiger
0711 769676-0
ulrike.staiger@
tmg-stuttgart.de

Dipl.-Ing. mit
Zusatzqualifikation
in BWL bevorzugt

strukturiertes Denken•
schnelle Auffassungsgabe•
Persönlichkeit•
positive Ausstrahlung•
Teamfähigkeit•
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Bachelor/Master
willkommen?

Mitarbeiter/
Standorte

Spezialisiert
auf...

Wir suchen
Ingenieure, weil...

Masterab-
schluss/Diplom
(Universität)
Voraussetzung
für den Fest-
einstieg als
Consultant;
für Bachelor-
studenten:
Praktikum

Zirka 220

München,
New York, Peking

... diese bei Siemens Management
Consulting – der strategischen
Inhouse-Beratung des Siemens-
Konzerns – einen bedeutenden
Teil unseres Beratungsteams
ausmachen, auf deren Wissen
wir nicht verzichten können und
wollen!

Ja In Deutschland
und Österreich 767
Berater, weltweit 66
Büros in 38 Ländern
u.a. in Berlin, Frank-
furt, Düsseldorf,
München, Hamburg

Strategie-
beratung

... ihr Fachwissen, vor allem aber
ihre Fähigkeiten einen wertvollen
Beitrag in unseren interdisziplinär
besetzten Teams leisten.

Master
mindestens,
besser Dr.-Ing.

Mitarbeiter: 80

Stuttgart, München,
Shanghai,
Sibiu (Rumänien),
Houston (USA)

Z.B. Industri-
elle Strategie,
Restrukturierung,
Produktions-
optimierung,
Logistik, F&E-
Prozesse, Inno-
vationsmanage-
ment, Ramp-up

... wir unsere Kunden – produ-
zierende Unternehmen – mit fun-
diertem Ingenieurwissen als Basis
hervorragend beraten können.
Allerdings muss dazu noch eine
Vielzahl weiterer Qualitäten vorhan-
den sein, um ein guter Managment
Consultant mit einem breiten
Themenspektrum zu werden.

Was hat Sie als Ingenieurin an einem Einstieg bei einer
Unternehmensberatung gereizt? Und was speziell an BCG?
Während des Studiums absolvierte ich zunächst mehrere technische
Praktika, etwa in der Logistikplanung eines Luft- und Raumfahrtkon-
zerns. Im Rahmen des Förderprogramms Manage&More an der
TU München beriet ich zum ersten Mal ein Unternehmen: Im Auftrag
eines Automobilherstellers entwickelte ich gemeinsam mit Studienkol-
legen ein Konzept zur Optimierung von Karosseriebauteilen. Anschlie-
ßend stand mein Entschluss fest, mich nach dem Studium bei einer
Unternehmensberatung zu bewerben.
BCG war als einer der Marktführer unter den Managementberatungen

VERENA SCHECHNER
The Boston Consulting Group

Beraterin
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natürlich sehr interessant, auch das internationale Arbeitsumfeld reizte
mich. Den Ausschlag gaben aber die Berichte von ehemaligen Studi-
enkollegen, die begeistert von ihren Erfahrungen bei BCG erzählten.

Wie sah Ihr Einstieg dann konkret aus?
Nach der schriftlichen Bewerbung wurde ich zu persönlichen Ge-
sprächen eingeladen, bei denen ich kleine Fallstudien bearbeiten
musste. Ich sollte zum Beispiel überlegen, nach welchen Kriterien
man den Preis für eine Immobilie festlegen oder wie eine Firma ihre
Telefonkosten senken könnte. Dabei kam es nicht auf betriebswirt-
schaftliches Fachwissen an, sondern darauf, dass ich die Fragen
logisch durchdacht anging. Nach meinem Einstieg bei BCG nahm
ich zunächst an einem mehrwöchigen Training teil, im Anschluss
arbeitete ich sofort an Kundenprojekten mit. Einer meiner ersten Fälle
war eine Kaufprüfung für ein internationales Konglomerat. Der Kunde
wollte einen Rohstoffproduzenten kaufen – und wir sollten prüfen, ob
dieses Unternehmen zu unserem Kunden passen würde. Zu meinen
Aufgaben gehörte unter anderem die Marktanalyse, ich ermittelte also
beispielsweise, wie sich die Absatzzahlen des Rohstoffproduzenten
in den nächsten Jahren voraussichtlich enwickeln würden. Außerdem
sammelte ich Informationen über die Wettbewerber, deren Produkt-
portfolio, Märkte und zukünftige Entwicklung.

Inwieweit können Sie Ihr Studium und Ihre Qualifikationen als
Ingenieurin in der Beratung einsetzen?
Als Ingenieurin fällt es mir zum Beispiel leicht, komplexe Sachverhalte
auf ein einfaches Niveau herunterbrechen: Schließlich müssen auch
bei einem technischen Produkt wie einem Auto zunächst die Einzel-
teile hergestellt werden, um daraus zum Schluss das Fahrzeug zu
montieren.

Verena Schechner studierte Maschinenwesen an der
TU München, der Ecole Central de Nantes in Frank-
reich und an der University of British Columbia in Ka-
nada. Im August 2007 stieg sie als Beraterin bei BCG
in München ein.
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